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                                                  CDU-Fraktion in der BV-West 

 
 

Münster, 04.08.2022 
 
 
An den 
Bezirksbürgermeister des Stadtbezirks Münster – West 
Herrn Jörg Nathaus 
Pantaleonplatz 7 

48161 Münster 
 
 
 
 
Anfrage an die Verwaltung: Maßnahmen zum Hochwasserschutz in Sentrup und 
Gievenbeck 
 
Vom Starkregen im Jahr 2014 waren besonders folgende Straßenzüge in Gievenbeck und Sentrup 
betroffen (vollgelaufene Keller, Tiefgeschosse und Tiefgaragen): 
 

• Die Häuser am Gemenweg 2 folgende, Bentelerstraße und Rudolf-Harbig-Weg 55 
warenbesonders stark betroffen.  Eine Ursache war der Graben zur Entwässerung des 
Wasserwegs. Dieser wird durch einen Bodengulli (1.) zum Kinderbach (2.) abgeleitet. 
Auchheute noch zeichnet sich diese Regenwasserableitung bei starkem und 
langanhaltendem Regen als Schwachstelle ab. 
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• Am Rüschhausweg sind bei den Hausnummern 81-127 die Keller vollgelaufen. Auch 
waren hier die Unterführungen des Gievenbach unter dem Toppheideweg sowie der 
Hensenstraße eine Schwachstelle. 

 
1. Welche Maßnahmen zum Hochwasserschutz/Starkregenschutz sind bisher in den beiden 

betroffenen Gebieten umgesetzt worden? 
 

2. Welche Maßnahmen sind noch geplant und wann sollen sie umgesetzt werden? 
 
 
Begründung: 

Nach dem Starkregen 2014 sind seitens der Verwaltung wirkungsvolle Maßnahmen angekündigt 
und auch schon teilweise umgesetzt worden (Hunnebecke, Aa).  Aber in weniger stark betroffenen 
Gebieten ist bisher kaum etwas geschehen. 
 
Sicherlich sind in vielen Fällen auch die Eigentümer mit der Nachrüstung von Rückstauklappen   
und/oder Lenzpumpen zuständig und haben dies auch schon umgesetzt. 
 
Es war aber auch Oberflächenwasser, welches in die Häuer gelaufen ist. Hier stellt sich 
insbesondere am Wasserweg die Frage, wie im geplanten Baugebiet Steinfurter Straße das 
Oberflächenwasser abgeleitet werden soll. 
 
gezeichnet: 
Peter Hamann 
Christian Hinzmann 
Thomas Lilge 
Karin Park-Luikenga 
Nicholas Reuting 
Nils Schappler 
Peter Wolfgarten 
 


